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Befonbere Slufmerïfamfeit tourbe gangen ßimmerein»
ridjtungen gefdjenït. Dljne gtoeifel macht fidf fdjort
ber ©influé ber äftuftergimmer unfereg, in biefer fun=
fidft unübertrefflichen, Sanbegmufeumg geltenb. 3)aS

Sntereffe an IRenaiffance=@mrid}tungen toirb burtfj bag
Sanbegntufeunt in toeitere Greife getragen. 9îeben ben
SOiöbeln erfreuen fidj bie ßinnfa^en großer Beliebtheit.

(„*. 3. 3-")

r

y
a.

$er Bitu etiter rôratf^'ïatljolifdjen Sïirctje ift in 21 11

ft et ten bei ßürith projettiert.

JMis te JJrarfe - |är 0k frans«
fragen.

NB. öerfaufä» itnb Slrbeftâgefudte »erben unter btefe

Dtubrif nldjt aufgenommen.
1133. 2Ber tonnte cirfa 1000 ©tiicf btanfe, 4 ober 6Ianttcje

SKuttern, 12 mm ©djlüffelmeite, 4 mm Sodjmeite unb 4 mm Sicte,
gefcbnitten ober ungefdjnitten, fofort liefern Offerten mit Preisangabe
an Steiger, ©étoffer, Sidffenfteig.

1172. 28elc|e ffabrif ober toetefjer SBagner liefert gröffere'unb
Heine 2Bagenräber, biiïigft?

1173. 2Beld)er 2lcett)lenga8apparat ift betreff® Setriebêfidjerbeit
unb @a®ent»ic!lung ber empfef)len®»ertefte 3eugniffe Serben erbeten.

1174 28er bat ein ältere®, notf) guterbaltene®, eiferne® Peferboir
bon 12 bis 20 m' Qnbalt ju berfaufen?

1175. 28er liefert gebrauchte Pollbabngeteife mit Pollmagen
pm ®ran®port bon ©anb» unb Sunftfteinen Offerten unt. Str. li.75
an bie ©ppebition.

1176. SBelcbe ©ctitoeijer firmen liefern engro® p ben bittigften
®age®preifen : 1. ®annen», g-öbren», @rlen=, Sirnbaum», Sudjen»,

]

Sirfdibaum», Stufjbaum», ©iffien», Saftanien», Pappel» unb ßinbenbolj
ebcnt. and) anbete fèolprten in allen bortommenben ®imenfionen,
bottftänbig biirre 2Bare, in better Qualität; 2. gourniere in allen
gebräudilidjen ôoljarten, bon ben geringjten bis beften Qualitäten;
3. Päget unb ©djrauben in allen ®imenfionen für Sau» unb Ptöbel»

jmede; 4. Sefdjläge unb ©arnituren bon ber einfacttften bis beften
Qualität für Sau unb Ptöbel ; 5. Seim jum Salt» unb SBarmleimen,
©laëpapier in allen ©orten, Dele, Polituren, ©cbeüacf, ©piritu® 2C.

für SJtöbelpiecte 2c. 6. Ptarmorplatten unb Sluffä^e bon ben ein»

fadfften bis beften; 7. ®red)8lereien unb Silbbauerarbeiten in allen

gebräudjltdjen fjaçonen; 8. Srettli» unb anbere ©effel; 9. Seblftäbe
in allen Jpoljarten unb Profilen. Offerten richte man geft. an ben

©djreinèrmeifterberein Slrbon unb Umgebung ; Stbreffe : ©onrab igaufer,
Slftuar, ©rbbaufen=@gnacb (St. ®b«rgau).

für bie tili, ©djübengcfellfdjaft Püti (3üricb).

©nttoorfen bon 21. © dj i r i d), 2ltelier für SJtôbelgeicïtriungen, Qiiricf) I, Steumartt 6.

SluSgefübrt bon ©cfjreinermeifter Pteier in Püti.

k Illnrterte schweizerische Haili>wrrier-Zttvl»g OrglM für die offiziellen Publikationen de« Schweiz «ewerbeveretn») Nr. 1

Besondere Aufmerksamkeit wurde ganzen Zimmerein-
Achtungen geschenkt. Ohne Zweifel macht sich schon
der Einfluß der Musterzimmer unseres, in dieser Hin-
ficht unübertrefflichen, Landesmuseums geltend. Das
Interesse an Renaissance-Einrichtungen wird durch das
Landesmuseum in weitere Kreise getragen. Neben den
Möbeln erfreuen sich die Zinnsachen großer Beliebtheit.

(.,N. Z. Z.")

Der Bau einer römisch-katholischen Kirche ist in Alt -

st et ten bei Zürich projektiert.

Aus der Praxis - Für die Maris.
Fragen.

dlk, Verkaufs- n«d Arbeitsgesuche werden unter diele
Rubrik nicht ausgenommen.

1133 Wer könnte cirka 1000 Stück blanke, 4 oder Kkantige
Muttern, 12 mm Schlüsselweite, 4 mm Lochweite und 4 mm Dicke,
geschnitten oder ungeschnitten, sofort liefern? Offerten mit Preisangabe
UN I. Steiger, Schlosser, Lichtensteig.

117L Welche Fabrik oder welcher Wagner liefert größere'und
kleine Wagenräder, billigst?

1173. Welcher Acetylengasapparat ist betreffs Betriebssicherheit
und Gasentwicklung der empfehlenswerteste? Zeugnisse werden erbeten.

1174 Wer hat ein älteres, noch guterhaltenes, eisernes Reservoir
von 12 bis 20 mâ Inhalt zu verkaufen?

1175 Wer liefert gebrauchte Rollbahngeleise mit Rollwagen
zum Transport von Sand- und Kunststeinen? Offerten unt. Nr. 1Í7S
an die Expedition.

1176. Welche Schweizer Firmen liefern engros zu den billigsten
Tagespreisen: 1. Tannen-, Föhren-, Erlen-, Birnbaum-, Buchen-,

Kirschbaum-, Nußbaum-, Eichen-, Kastanien-, Pappel- und Lindenholz
event, auch andere Holzarten in allen vorkommenden Dimensionen,
vollständig dürre Ware, in bester Qualität; 2. Fourniere in allen
gebräuchlichen Holzarten, von den geringsten bis besten Qualitäten;
3. Nägel und Schrauben in allen Dimensionen für Bau- und Möbel-
zwecke; 4. Beschläge und Garnituren von der einfachsten bis besten

Qualität für Bau und Möbel; S. Leim zum Kalt- und Warmleimen,
Glaspapier in allen Sorten, Oele, Polituren, Schellack, Spiritus 2c.

für Möbelzwecke 2c. 6. Marmorplatten und Aufsätze von den ein-
fachsten bis besten; 7. Drechslereien und Bildhauerarbeiten in allen
gebräuchlichen Fayonen; 8. Brettli- und andere Sessel; 9. Kehlstäbe
in allen Holzarten und Profilen. Offerten richte man gefl. an den

Schreinèrmeisterverein Arbon und Umgebung; Adresse: Conrad Hauser,
Aktuar, Erdhausen-Egnach lKt. Thurgau).

Archivschrank
für die titl. Schützengesellschaft Rüti (Zürich).

Entworfen von A. Schirich, Atelier für Möbelzeichnungen, Zürich I, Neumarkt 6.

Ausgeführt von Schreinermeister Meier in Rüti.

Wusterzeichnung
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1177. SBer liefert Säierfafjfcprauben mit eifemer 6fantiqer
lutter

1178. SBer fabriziert metallene SBaagfcpalen au® einem ©tüd?
1179. SBer ift Sieferant bon Rtarmorabfäüen
1180. SBelcpe® finb bie borteilhafteften llniöcrfalmafcpinen für

SBagner, menn ber ©lettromotor mit ber Rtafdjine oerfnppelt ift, unb
miebiet ißferbeEräfte finb zum Setrieb notmenbig?

1181. SBer berfcpafft mir bie Rbreffen ber g, 3. in ber ©cproeiz
befiepenben Slcettjlengasfabriten, fomie ber ©rfieHer bon Rcetplenga®*
apparaten 6. 3t. 3tegler, Sern.

1188. SBeltfje fiait unb Sementfabrit toiirbe einer leifiungS=
fähigen (firma fiait unb Sentent zu fonfurrenzfähigen greifen liefern
©in §auptbepot märe ermünfcpt, meil großer Rbfap in 2Iuëfid)t fiept.
Offerten unter 3tr. 1182 burep bie ©ppebition ermünfcpt.

1183. SBer liefert Purbinenräber*3topguß in cirta 80 fiilo
ferneren ©tüden? Gablung per fiaffa.

1184. SBer liefert firallentäfer unb Dtiemenböben unb zu
roelcpent greife

1185. SBetdje (firma miirbe bie abgefcplagenen ©cpaufeln an
einer Turbine mieber perftellen? SBären ebent. bie abgefdjlagenen
Sleile burcp ©taplfcpaufeln zu erfepen?

1186. SBelcpe fjabriï liefert am bittigften ißarquetböben (bitcpene
Stiemen 2. Dualität)

1187. SBer fabriziert unb liefert zu ffabrifpreifen an Reu*
bauten : jQau®tpüren* unb 3ttnmerthürenfbplöffer, ffifcpbänber, Slf)üren=
befcptäge, Sremonen?

1. SBer erftettt ©upportfipe nach Rngaben unb 3eicpnuugen
gu Heineren ®repbänfen Offerten unter Str. 1188 bef. bie ©ppeb.

2. SBo bezieht man Rteffinggriffe für fiupfer=2Bafferfd)iffe, fo=
mie audj für anbere® fiupfergefcpirr, auch finöpfe für ©edel unb zu
meldjern SßreiS SBomöglicp iHuftrierter fiatalog erbeten. R. ©gger,
fiupferfcpmieb, ©dmpenmatte 12, S3ern.

3. SBer liefert einer med), fiübterei ®repbänfe zum au®» unb
inmenbig Rbbrepen bon fiübeln?

4.
'

SBelcpe® finb bie bemährteften ©anbfteinplatten zu §eizöfen,
überhaupt zu Neuerungen, unb mer liefert folrfje in ber ©ipmeiz?

5. SBer liefert trodene® SSudjenpolz, 5—6 cm bid, unb zu
meld; biHigftem 33rei8?

6. SBer liefert leinene Sumpen zum polieren?
7. fiann mir bietteicpt jemanb bie (Einrichtung einer ©djup*

Dorricptung für eine ffraife, zu gebrauchen für berfcpiebene ©rößen
bon (fraifeblättern, angeben, unb mer berfertigt foldpe?

8. ©ibt e® in ber ©chrneiz ein §au®, meldje® fiep, mit ber £er*
fteHung bon Stafdjinen zum SErodnen ber SBâfcïje (essoreuses), für
§anbbetrieb, befchäftigt Offerten an 3t. S3offarb & Sie., $lain*
palai®, ©enf.

aiitttoottctt.
Stuf (frage 1122' ©enietete ©ifenblecpropre, 4—5 Rteier lang

unb 9—12 cm ober mehr meit, fönnen berzinfcn fieüer, Rtorteo u.
So. in Stratteln (33afetlanb).

Stuf (frage 1137. fiocp*, §etz=, SSügelapparate unb 83abeöfen
für Rcetplenga®, raucp* unb gerucplo®, liefert §rdp. Sienharb, llftcri*
ftraße 19, 3üricp I. IBrofpcfte unb Referenzen zu ®ienften.

Sluf (frage 1137. SBenben ©ie fid) gefl. an Sl. ©tapfer, Rtafdjinen*
tedpnifer, ©eeftraße 4', 3üricp 11; er mirb Shuen gerne mit Offerte
über foldje ©lüplidjtbrenner unb fioepapparate öien'en.

Ruf (frage 1137. ©liiplicptbrenner, ©pftem Ruer, mit ober
ohne ®age8flamme, fomie ©lüptörper liefert billigft bie ffirma R.
©enner in 3ticpter8mei(.

Ruf (frage 1138. ©ie bedangen meiße ©tcinabfäHe. SBenn
3pnen franz. ©abonnièrefteinabfâûe entfpredjen, fann id) 3Pnett foldje
ZU fehr billigem ißrei® in SBagenlabungen abgeben, ®p. Mattpicffen,
Sieferant bon ©abonnière* unb fialtftein, 3te'gen®berg.

Ruf (frage 1140. ®ie edjten amerifanifchen fioepperbe, mie
folepe bie N'iuta 3. 3t. Slitter in 3oftngen liefert.

Ruf §rage 1146. SBünfcpe mit '
g-ragefteller in SSerbinbung

ZU treten. Rnton Rtarbacp, §olzhanblung, @t. ©rharb (Suzern).
Ruf (frage 1146. Rb. Rtefferfcpmitt, £olz*3mport, Sßratteln

(SSafellanb) liefert billigft maggonroeife fepöne® amerifanifepe® tßappel*
holz unb münfept mit gragefteüer in Slerbtnbung zu treten.

Ruf fjrage 1148; Rfittelgroße ©ffe mit S3la®balg infolge @e=

fd)äft8ummanblung hat fpottbillig abzugeben §rcf). Sienparb, llfterü
ftrafee 19, 3ürid) I.

Ruf fjrage 1151. SBünfdje mit fjragefteller in Unterhanblung
ZU treten, benn id) erftelle S3adöfen neueften ©pftems für fiohlen=
unb §olzfeuerung in foliber unb preismürbiger Rubführung mit
5s bib lOsjähriger ©arantie. fj. StaffaPRnberegg, ©t. ©allen.

Ruf Nrage 1155. ©inen folcpen Steffel, cirfa 1'4 haltenb,
bon 10 mm bidem SSled), ganz gut erhalten, hat abzugeben 3Î. fiupn,
SDtechanifer, SBilbhaub (Poggenburg).

Ruf Niage 1156. Rcetplen=Sentralcn für ©täbte, ®örfer, ffa=
brifen übernimmt mit ©arantie Jgrcp. Sienharb, Ufteriftr. 19, 3ürid) I.
ifßrofpefte unb fioftenboranfchläge für 33eleucptung, zum fiodjen, 33ügeln,
Reizen unb Söten, fomie über Rcetplen^Rtotoren merben prompt be*

forgt. Steferenzen über größere Rnlagen zu ®ienften.

Ruf ffrrge 1156. ©djaebeli u. Philo, S3äderftrahe 60, Sürich III,
munfdjen mit ffragefteller in fiorrefponbenz z« treten unb flehen
Strofpefte unb fioft'enanfdjläge bon Rcett)len*Rnlagen bcreitmitligft zu
®ienften.

Ruf fjtmge 1156. ®orfbeleucptungSanlagen für Rcetplen liefert
nach bemährtem ©pftem R. ©tapfer, SKafcpinenteihniter, ©eeftr. 41,
3iirich II. SSrofpefte unb fioftenboranfdjlag ftehen gerne zu ®ienften.

Ruf ffrage 1156. 3titbolf Rtaag in ®ielbborf mirb bie bon
ber ©emeinbe "®iel8borf befcploffene @tra|en*Rceti)lenbeleuchlung, ber*
bunben mit ißribatbeleucptung, in RuSführung bringen unb münfept
mit ffragefteller in Unterhanblung zu treten.

Ruf ffrage 1156. 3n Stheined (3thetnthal) ejiftiert eine Sentrale
für Rcetplenga8beleud)tung, bon Otto fßfaenbler bafelbft ausgeführt.
SBürbe gerne mit ffragefieller in SSerbinbxtng treten.

Ruf ffrage 1156. Unterzeichnete tonnen Shnen Ruffcplufe geben.
Steffelring u. ©erber, ©t. Smier.

Ruf ffrage 1158 @. R. ißeftalozzi, Sad* unb ffarbenfabrit,
3üridp, liefert fämtlicpe Rtalerartifel unb als Spezialität Simotin*
färben für in* unb ausmenbigen Rnftricp.

Ruf (frage 1158. ©triepfertige ffarben liefert bk ffirma R.
©enner in Sücptersmeit.

Ruf (frage 1158. ffarben, feinft abgerieben, fertig zum Rn=
ftridp, nebft 3ubepör, liefern zu ben biüigften PageSpreifen §au8*
mann u. So., 33ern, (firnife*, Sad* unb ffarbenfabrit.

Ruf (frage 1159. SBünfcpc mit ffragefteller in SSerbinbung zu
treten. 3nftailation8gefdpäft für S3eleucptnng8*Rnlagen bon Rlfreb
©tup, 3üricp III, SSäderftrahe 31.

Ruf (frage 1159. Snftaüation bon (fabrit=Peleppon=Rnlagen,
fomie fämtlidier ©le!tro=3nftnlIation8arbeiten beforgl folib unb mit
jeber ©arantie bas ©pezialgefcpäft bon @b. ®ub8, ©lettro*3nftaHa=
tionSgefdpäft, Stebftcin. ißrima Qeugmffe unb Dteferenzen. Soften*
anfcpiäge gratis.

Ruf N^ngc 1159. SBünfdje mit (fragefteKer in Sterbinbung zu
treten. 33rima 3teferen?en zur Verfügung. 3. ©ehmarzenbaep, elettro*
tedpnif^e Rnftalt, 3üriih III.

Ruf (frage 1159. ©oldpe Snftaüationen beforgen unter ©arantie. S3äbler u. ©opn in ©larus.
Ruf (frage 1159. Peile mit, bah id) 3nftallaiionen bon Peleppon*

anlagen jeben Umfange® ausführe unb gerne mit SJ3rojeften unb Soften*
anfdjlägen zur SSerfügung flehe. §enri SBidel, ©lettroteepniter, 3tüti
(3üricp).

Ruf NTbflf 1159. SBenben ©ie fiep an bie ffirma 3ohb. S3t.

3ticpter, 3ürid) I, Stennmeg 1.
Ruf (frage 1160. R. ©cpetlenberg u. So., SBafel, liefern 2)ta=

feinen für firaftbetrieb zum 3Jtahlcn bon ©emürzen, 3uder 2C.

Ruf (frage H60. ©olchc 2)tühlen liefern Sonrab SfSeter u. Sie.,
Sieftal, unb finb zu meitern 2Jütteilungen gerne bereit.

Ruf (frage 1161. ütan nimmt an, ba| fepon bei 10 ißferbe«
träften eine gute ®ampfmafcpine billiger arbeitet, al® ein ©a®= ober
S|3etrolmotor. 33ei §olzinbuftrie, mo Rbfälle borpanben, ift felbftber*
ftänblicp eine ®ampfmafd)ine zu mähten, beren Dtoft aber für ©päne*
feuerung pergeridjtet fein muff Bei Rnfdjaffung bon ®ampfmaf^inen
mirb nur zu oft ber niebrige RntaufSprei® beborzugt, menn bie SJtafcpine
fdpon ein fioplenfrcffer ift. S3efonber§ foil man auf eine fieffelton*
ftruftion fepen, mclipe ba§ SSrcnnmateriat gut bermertet unb bie
SDtafcpine foil ©jpanfion in meiten ©renzen haben. Rur auf biefe
Rrt tomrnt man zu billigem S9etrieb, ber biclmepr in Stedpnung fällt,
als billiger Rnfauf ber Rtafcpine. (für §olzinbuftrie, mo alle 3Jia=

fehinen mit groper ©cpneßigfeit laufen, bürfte ftatt einer fiolben*
mafepine eine Sabal'fcpe ®ampfturbine zu empfehlen fein. B.

Ruf (fragen 1163, 1165 unb 1169. SBenben ©ie fidp an
bie (firma S. fiareper u. Sie., SBerfzeug* unb üftafcpinengefcpäft, 3üricp,
Rieberborf 32.

Ruf (frage 1165 3* ©ngler, medjanifepe SBerfftätte, Rtüplen*
ftrape, ©t. ©allen, liefert feit bielen 3apren anertannt borzüglicfje
(fleifdphadmafdpinen.

Sluf (f^o^ (166. ©ebr. fincipt, TOafipincnfabrif jeber Rrt
§o(zbearbeitung8mafcpinen im @ihlhijlzli»3üridp liefern IBanbfägen
unb (fraifen neuefter fionftruftion zu billigften S)3reifen.

Ruf (frage 1168. SBenben ©ie fiep an bie (firma Sodjer, ißabft

. Sie., Rîurgentpal (Rarg.)
Ruf (frage 1168. ©in folcper ffeberpanbrnagen ftept in löereit*

fepaft bei ©b. Stamp, ©epmieb in 3«ß (Pohtpal) unb münfepe mit
(frageftcller in SBerbinbung zu treten.

Sluf (frage 1168 SBünfcpe mit ffrageftetler in SBerbinbung zu
treten. Spriftian RtüIIer, SBagnermeifter, Oberhofen b. ©pgen (Rarg.)

Ruf (frage 1169. ißrima SreiSfägen, Rutfraifen, SJanbfägen,
Rtüpl*, SSollgatter* unb §orizonta(gatter|ägen liefert bie Sabril für
teepn. 23ebarf®artifel §. SBernede, ©täfa, unb ift zu jeber münfdpbaren
RuSfunft gerne bereit.

Ruf Nragc 1169. Rbt u. ©opn, med). S3anbfägenfeilerei unb
S3anbfägenfabrif, Sicptenfteig (fit. @t. ©allen) liefern befannt gut unb
billigft SBafferfägen* unb ffralfen'. foW'e überhaupt alle Rtafdjinen*
fägenblätter unter Ooüer ©arantie. 3tacp SBetanntgabe 3Pwr Rbreffe
merben mir 3hre meitern (fragen fach* unb erfahrungsgemäß beant*
mortem
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1177, Wer liefert Bierfaßschrauben mit eiserner Kkantiaer
Mutter?

1178 Wer fabriziert metallene Waagschalen aus einem Stück?
1179. Wer ist Lieferant von Marmorabfällen?
1189. Welches sind die vorteilhaftesten Universalmaschinen für

Wagner, wenn der Elektromotor mit der Maschine verkuppelt ist. und
wieviel Pferdekräfte sind zum Betrieb notwendig?

1181. Wer verschafft mir die Adressen der z. Z. in der Schweiz
bestehenden Acetylengasfabriken, sowie der Ersteller von Acetylengas-
apparaten? C. R. Ziegler. Bern.

118S Welche Kalk- und Cementfabrik würde einer leistungs-
fähigen Firma Kalk und Cement zu konkurrenzfähigen Preisen liefern?
Ein Hauptdepot wäre erwünscht, weil großer Absatz in Aussicht steht.
Offerten unter Nr. 1182 durch die Expedition erwünscht.

1183. Wer liefert Turbinenräder-Rohguß in cirka 80 Kilo
schweren Stücken? Zahlung per Kassa.

1184. Wer liefert Krallentäfer und Riemenböden und zu
welchem Preise?

1183. Welche Firma würde die abgeschlagenen Schaufeln an
einer Turbine wieder herstellen? Wären event, die abgeschlagenen
Teile durch Stahlschaufeln zu ersetzen?

1188. Welche Fabrik liefert am billigsten Parquetböden (buchene
Riemen 2. Qualität)?

1187. Wer fabriziert und liefert zu Fabrikpreisen an Neu-
bauten: Hausthüren- und Zimmerthürenschlösser, Fischbänder, Thüren-
beschläge, Cremonen?

1. Wer erstellt Supportfixe nach Angaben und Zeichnungen
zu kleineren Drehbänken? Offerten unter Nr. 1183 bes. die Exped.

5. Wo bezieht man Messinggriffe für Kupfer-Wasserschiffe, so-
wie auch für anderes Kupfergeschirr, auch Knöpfe für Deckel und zu
welchem Preis? Womöglich illustrierter Katalog erbeten. A. Egger.
Kupferschmied. Schützenmatte 12. Bern.

3. Wer liefert einer mech. Küblerei Drehbänke zum aus- und
inwendig Abdrehen von Kübeln?

4. Welches sind die bewährtesten Sandsteinplatten zu Heizöfen,
überhaupt zu Feuerungen, und wer liefert solche in der Schweiz?

8. Wer liefert trockenes Buchenholz. 5—6 om dick, und zu
welch billigstem Preis?

6. Wer liefert leinene Lumpen zum Polieren?
7. Kann mir vielleicht jemand die Einrichtung einer Schutz-

Vorrichtung für eine Fraise, zu gebrauchen für verschiedene Größen
von Fraiseblättern, angeben, und wer verfertigt solche?

8. Gibt es in der Schweiz ein Haus, welches sich mit der Her-
stellung von Maschinen zum Trocknen der Wäsche (sWvrsusss), für
Handbetrieb, beschäftigt? Offerten an N. Bossard à Cie., Plain-
Palais. Genf.

Antworten.
Auf Frage 1133 Genietete Eisenblechrohre, 4—S Meter lang

und 9—12 om oder mehr weit, können verzinken Keller, Morteo u.
Co. in Pratteln (Baselland).

Auf Frage 1137. Koch-, Herz-, Bügelapparate und Badeöfen
für Acetylengas. rauch- und geruchlos, liefert Hrch. Lienhard, listen-
straße 19, Zürich I. Prospekte und Referenzen zu Diensten.

Auf Frage 1137. Wenden Sie sich gest. an A. Stapfer. Maschinen-
techniker, Seestraße 4°, Zürich II; er wird Ihnen gerne mit Offerte
über solche Glühlichtbrenner und Kochapparate dienen.

Auf Frage 1137. Glühlichtbrenner. System Auer, mit oder
ohne Tagesflamme, sowie Glühkörper liefert billigst die Firma A.
Genner in Richtersweil.

Auf Frage 1138. Sie verlangen Weiße Stcinabfälle. Wenn
Ihnen franz. Savonnisresteinabfälle entsprechen, kann ich Ihnen solche
zu sehr billigem Preis in Wagenladungen abgeben. Th. Matthiessen,
Lieferant von Savonnière- und Kalkstein. Regensberg.

Auf Frage 1148. Die echten amerikanischen Kochherde, wie
solche die Firma I. R. Ritter in Zofingen liefert.

Auf Frage 1148. Wünsche mit '
Fragesteller in Verbindung

zu treten. Anton Marbach, Holzhandlung. St. Erhard (Luzeru).
Auf Frage 1148. Ad. Messerschmitt, Holz-Import, Pratteln

(Baselland) liefert billigst waggonweise schönes amerikanisches Pappel-
holz und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1148^ Mittelgroße Esse mit Blasbalg infolge Ge-
schäftsumwandlung hat spottbillig abzugeben Hrch. Lienhard, listen-
straße 19, Zürich I.

Auf Frage 1131. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten, denn ich erstelle Backöfen neuesten Systems fiir Kohlen-
und Holzfeuerung in solider und preiswürdiger Ausführung mit
ö- bis 19-jähriger Garantie. F. Nassal-Anderegg, St. Gallen.

Auf Frage 1155. Einen solchen Kessel, cirka 1>/z haltend,
von 19 mm dickem Blech, ganz gut erhalten, hat abzugeben N. Kühn,
Mechaniker, Wild Haus (Toggenburg).

Auf Frage 1158. Acetylen-Centralcn für Städte, Dörfer, Fa-
briken üöernimmt mit Garantie Hrch. Lienhard, Usteristr. 19, Zürich I.
Prospekte und Kostenvoranschläge für Beleuchtung, zum Kochen, Bügeln,
Heizen und Löten, sowie über Acetylen-Motoren werden prompt be-
sorgt. Referenzen über größere Anlagen zu Diensten.

Auf Frrge 1158. Schaedeli u. Thilo, Bäckerstraße 69, Zürich III,
wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten und stehen
Prospekte und Kostenanschläge von Acetylen-Anlagen bereitwilligst zu
Diensten.

Auf Frage 1158. Dorfbeleuchtungsanlagen für Acetylen liefert
nach bewährtem System A. Stapfer, Maschinentechniker, Seestr. 41,
Zürich II. Prospekte und Kostenvoranschlag stehen gerne zu Diensten.

Auf Frage 1158. Rudolf Maag in Dielsdorf wird die von
der Gemeinde Dielsdorf beschlossene Straßen-Acetylenbeleuchlung, ver-
bunden mit Privatbeleuchtung, in Ausführung bringen und wünscht
mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 1158. In Rheineck (Rheinthal) existiert eine Centrale
für Acetylengasbeleuchtung, von Otto Pfaendler daselbst ausgeführt.
Würde gerne mit Fragesteller in Verbindung treten.

Auf Frage 1158. Unterzeichnete können Ihnen Aufschluß geben.
Kesselring u. Gerber, St. Jmier.

Auf Frage 1158 G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich, liefert sämtliche Malerartikel und als Spezialität Limotin-
färben für in- und auswendigen Anstrich.

Auf Frage 1158. Strichfertige Farben liefert die Firma A.
Genner in Richtersweil.

Auf Frage 1158. Farben, feinst abgerieben, fertig zum An-
strich, nebst Zubehör, liefern zu den billigsten Tagespreisen Haus-
mann u. Co., Bern, Firniß-, Lack- und Farbenfabrik.

Auf Frage 1159. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Jnstallationsgeschäft für Beleuchtungs-Anlagen von Alfred
Stutz, Zürich III, Bäckerstraße 31.

Auf Frage 1159. Installation von Fabrik-Telephon-Anlagen,
sowie sämtlicher Elektro-Jnstallationsarbeiten besorgt solid und mit
jeder Garantie das Spezialgeschäft von Ed. Dubs, Elektro-Jnstalla-
tionsgeschäft, Rebstein. Prima Zeugnisse und Referenzen. Kosten-
anschlüge gratis.

Auf Frage 1159. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Prima Referenzen zur Verfügung. I. Schwarzenbach, elektro-
technische Anstalt, Zürich III.

Auf Frage 1159. Solche Installationen besorgen unter Garantie
I. Bäbler u. Sohn in Glarus.

Auf Frage 1159. Teile mit, daß ich Installationen von Telephon-
anlagen jeden Umfanges ausführe und gerne mit Projekten und Kosten-
anschlägen zur Verfügung stehe. Henri Bickel, Elektrotechniker, Rüti
(Zürich).

Auf Frage 1159. Wenden Sie sich an die Firma Johs. M.
Richter, Zürich I, Rennweg 1.

Auf Frage 1189 A. Schellenberg u. Co., Basel, liefern Ma-
schinen für Kraftbctrieb zum Mahlen von Gewürzen, Zucker zc.

Auf Frage 1189. Solche Mühlen liefern Konrad Peter u. Cie.,
Liestal, und sind zu weitern Mitteilungen gerne bereit.

Auf Frage 1181. Man nimmt an, daß schon bei 19 Pferde-
kräften eine gute Dampfmaschine billiger arbeitet, als ein Gas- oder
Petrolmotor. Bei Holzindustrie, wo Abfälle vorhanden, ist selbstver-
ständlich eine Dampfmaschine zu wählen, deren Rost aber für Späne-
feuerung hergerichtet sein muß. Bei Anschaffung von Dampfmaschinen
wird nur zu oft der niedrige Ankaufspreis bevorzugt, wenn die Maschine
schon ein Kohlenfrcsser ist. Besonders soll man auf eine Kesselkon-
struktion sehen, welche das Brennmaterial gut verwertet und die
Maschine soll Expansion in weiten Grenzen haben. Nur auf diese

Art kommt man zu billigem Betrieb, der vielmehr in Rechnung fällt,
als billiger Ankauf der Maschine. Für Holzindustrie, wo alle Ma-
schinen mit großer Schnelligkeit laufen, dürfte statt einer Kolben-
Maschine eine Laval'sche Dampfturbine zu empfehlen sein. 8.

Auf Fragen 1183, 1185 und 1189. Wenden Sie sich an
die Firma C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich,
Niedcrdorf 32.

Auf Frage 1185 I. Engler, mechanische Werkstätte, Mühlen-
straße, St. Gallen, liefert seit vielen Jahren anerkannt vorzügliche
Flcischhackmaschincn.

Auf Frage 1188. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik jeder Art
Holzbearbeitungsmaschinen im Sihlhölzli-Zürich liefern Bandsägen
und Fraisen neuester Konstruktion zu billigsten Preisen.

Auf Frage 1188. Wenden Sie sich an die Firma Locher, Pabst
u. Cie., Murgenthal (Aarg.)

Auf Frage 1188. Ein solcher Federhandwagen steht in Bereit-
schaft bei Ed. Ramp, Schmied in Zell (Tößthal) und wünsche mit
Fragesteller in Verhindung zu treten.

Auf Frage 1188 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Christian Müller, Wagnermeister, Oherhofen b. Etzgen (Aarg.)

Auf Frage 1189. Prima Kreissägen, Nutfraisen, Bandsägen,
Mühl-, Vollgatter- und Horizontalgattersägen liefert die Fabrik für
techn. Bedarfsartikel H. Wernecke, Stäfa, und ist zu jeder wünschbaren
Auskunft gerne bereit.

Auf Frage 1189. Abt u. Sohn, mech. Bandsägenfeilerei und
Bandsägenfabrik, Lichtensteig (Kt. St. Gallen) liefern bekannt gut und
billigst Wassersägen- und Fraisen-, sowie überhaupt alle Maschinen-
sägenblätter unter voller Garantie. Nach Bekanntgabe Ihrer Adresse
werden wir Ihre weitern Fragen fach- und erfahrungsgemäß beant-
Worten.
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Stuf /frage 1169, Lieferanten bon SBafferfäge« unb ffraife«
blättern finb alte gröffern ©ifenwarenbanblungen. Sie Sebanblung
betreffenb, baff Sägeblätter nidjt tjei^ toerben unb bertoufen, ift
folgenbeS ?u beobachten. ®ie ©ägegäbne folten alte genau gleich lang
'fein. 3u biefem 3»ecfe Wirb eine flache fjeite mit ©djlihtfeile,
©hmalfante nach unten, gwifdjen gwei Srettdjen getlemmt, bie S3iettd)en
nach unten 10 cm Oorftebenb. SMit biefem 3ab"bobel Werben bie
3äbne auf ibren ©piffen abgeftoffen, bi§ auch ber nieberfte 3abn er«
reicht ift. SJtit ungleich langen 3äbnen gu fügen, bat eben bas Ser«
laufen gur /folge, benn bie längften 3ä|ne werben noraus ftumpf
unb follten bod) ben Schnitt leiten, was mit ftumpfen 3äbnen nicht
jmebr gebt. SJtan fott immer mit gut gefebärften ©ägen arbeiten.
®a8 ©chärfen ber ©piffen foil nur mit ©djtidjtfeilen erfolgen unb
•nicht Hm Satter, fonbern bie Slätter fotten gu biefem 3wecf leicht
auégewechfelt Werben tonnen. ®aS CSleidfe ift bon ben ffraifeblättern
Sft fagen. Slud) biefe fotten am Umfange mit einer /feile über bie
3abnfpi(3en egalifiert Werben. ®a8 SBegmadjen fott nah beiben Seiten
um halbe Slattbide erfolgen, fo bah bie ©djnittweite boppelte Slatt«
biete erhält. SBaS aber bas fèeifflaufen unb Serlaufen ber ©ägen
unb /fraifen am meiften berurfacht, ift ba§ Ueberfdjalten, wobiird)
nicht ein ©ihneiben, fonbern ein Abwürgen ber ©päne erfolgt. SJtan
fott bie Leiftung ber ©ägen burdj beren ©djnettlauf unb ©djärfe
errieten. B.

Stuf /frage 1171, Sin Lieferant bon 23a«bolg unb erfudje um
Stbreffangabe. 3of. Srunner, ©äger, Main (St. Lugern).

_
Stuf /frage 1171. SBenben @ie fich gefl. an 3ob<rnn Minert,

©ägerei, 3ett (Lugern).

t&uImtiffion&Slttjeiger.
®ie ©rftetlung eiueS ©etonïnnalë bon ber SirmenSborfer«

firaffe 3fttid) nah ber ©ibl mit SßroF. 120/180. ißläne unb Sau«
borfchriften fönnen im SHefbauamt, /flöffergaffe Mr. 15, 3<wmer 9 b,
•eingefeben unb bie begüglidjen ©ingabeformulare unb Sebingunqcn
begogen Werben. Offerten unter ber Sluffdjrift „Sanal SirmenSborfer«
ftraffe" finb bis gum 8. Slpril bem SauOorftanb I eingureidjen.

®ie ®orfbehiobnerfdjaft bon ©rtiölt (Lugern) beabfichtigt,
eine Svinfmaffetbetforgung mit £>t)brcmtennnlagc (Meferooir
200 m», LeitungSneh cirta 4200 m) erftetten gu laffen. UebernabmS«
Offerten unb gwar:

a) für bas Meferooir mit alten Sirmaturen,
b) für bie ©rabarbeiten,|
c) für bie Möbreneinlage unb
d) für bie gefamtbafte Slnlage,

Wobei obige SluSfdjeibungen ebenfalls eingehalten werben fotten, finb
bis ben 20. Slpril 1899 an §errn ®ierargt gelber in ©höh, bei
welchem bie SSläne unb ber 23aubef<hrieb eingefeben werben tonnen,
eingureidjen.
1. ®ie ©rb» 9JJnurcr«, 3imutev«, Smdjbecfer«, ©pengier« mtb

©d)lofferarbeiten, fowie bie ©rftettung bon 'öliltnblcitnngcn
für ein /fourage«Mtagagin auf ber Slttmenb bei /frauenfelb unb

2. ®ie ©rb«, SJlnurer«, 3inime^, Spengler«, ©rhreiner«,
©lafer«, unP ©d)Ioffera«beiten für ben Umbau bon gWei

©huppen bei ber Saferne in /frauenfelb.
3eichmtngen, Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ber

Safcrnenberwaltung in /frauenfelb gur ©infiht aufgelegt, lieber«
nabmSofferten finb berfdfloffen unter ber Sluffdjrift „Slngebot für
Sauarbeiten in /frauenfelb" bis 4. Slpril eingureidpen an bie ®ireftion
ber eibg. Sauten in Sern.

Sie Sapcjiercrnrbeiten für baö neue ißoftgebäubc in
SSHntertljmr. Sebingungen unb Slngebotformulare finb bei ben
§crren ®orcr u. giidjSlin, Slrchitctten, /floraftraffc 13 in 3üridj, gur
©infidjt aufgelegt. UebcrnabmSofferten finb Perfhloffen unter ber
Sluffdjrift „Mngebot für Softgebäitbe SBintertbur" bis 4. Slpril ein«
gureieben an b.ie ®irettion ber eibg. Sauten in Sern.

(Srficllung eineö .s5od)refcruoirs für ftircff ltftcr aus
Seton mit einem S'ubitinbalt oon 300 m». Sßtäne unb Sarttior«
fdpriften tonnen auf ber ©emcinberatSfanglei Ufter eingefeben werben
unb Wollen Meflettantcn auf bie SluSfiibrung biefer Saute ihre Per«

fchloffene Offerte unter ber Sluffchrift "UebernabmSofferte für baS

§od)referboir" bis gum 5. Slpril an §errn 3'bilprä|ibent Serdjtolb«
Maegeli in Ufter. einreichen.

üKeubcbadmug beb SlirrfituttueS in «jünbelffart (®burg.)
anö 3i«f= ober Jïiipferbledi. ©efl. Offerten beliebe man bis
gum 9. Slpril an ben Sßräfibenten ber Slirhenborfteberfhaft gu ridjten.

®ic fläfcreigenoffenfdjart „®Binbblofen", Üicuetifird)
(Lugern) beabffhtigt, ein ftnfcrcigcbäube gu erftetten. ©8 werben
gur Stonfurreng aitSgefhrieben : ®ie SKaurer«, 3iwmer«, ©hloffcr«,
©djrcincr«, ©pengter«, §afner«, ©djmieb« unb ®ahbec!erarbeiten, fo--
Wie bas Liefern bon cirta 420 m T«Salfen, cirta 650 troefene
Laben üerfhiebener ®ide, 3ioflcl unb cirta 6200 ©tücf ilîieget
ftcinc. Sinn unb Saubejhrcibitng liegen beim tßräfibenten ber
©enoffenfdtjaft, §errn Slnton ©hmib, Rommel, Meuentirh, gur ©in«
ficht auf. Offerten finb Perfhtaffcn mit ber Sluffdprift „S?äferei«Saute
SBinbblofen" bis 4. Slpril eingureihen.

ïïefthiitte g-(anit)l für bas ffantonalfd)übenfeft Pom 18.-25.
Quni, ebentuett eine foldje, bie nahher gum ®eil permanent als

Sturn« nnb STleitljalle bienen fott. Sinne ec. unb '©ingabe bei
©hulpfleger SBiget gu .fjanben beS SautomiteeS bis 8. Slpril. Sor«
anfdjlag cirta gr. 12,000,

ÜJ!auter«, 3immer«, ©rfireincr«, Schloffer«, ©lafer«,
^nfuer« nnb Spengierarbetten eines SBobnbaufeS (4 Sßobnungen).
®ie S'ünc famt SorauSmah liegen. bei g. SBegmann g. ©hleife in
grauenfelb gur ©infidjt bereit unb finb Offerten bis 1. Slpril an
benfelben eingureihen.

3>ie «Ronrer«, ©teintfaner«, gimmer«, Spengler«, ©lafer«,
Schreiner«, Schloffer, j^afner« unb Sölolerarbeiten gu bem
SBobn« unb Oetonomiegebäube beS §errn 3. SBeilenmann, Lanbwirt
in SBiefenbangen. ©efl. Offerten finb an §rn. 3. SBeilenmann, Lanb«
Wirt in SBiefenbangen, bis gum 6. Slpril Perfhloffen eingureihen.
Saupläne, Sebingungen je. liegen bei SBalt. Igoffmann, Slrchitcft in
SBintcrtbur, auf, wo auh Dffertenformulare begogen Werben tonnen.

3>ie Sorreftionönrüeiten ber ©taatéftraffc im $orfe
©orü Pom Sabnbof bis gum ©ternen, nebft beibfeitigen ®rottoir«
anlagen. Staue, Spftidptenbeft unb ®ePiS en blanc tonnen auf ber
©emeinbefhreiberei eingefeben Werben, ©ingaben finb bis 8. Slpril
bafelbft fhriftlih eingureihen.

$!e Stafcreigcfellfdjaft *8 ;d), ©emeinbe 3iwmerwalb (Sern)
beabfidjtigt, eine '©affernttfc mit Turbine erftetten gu laffen.
SeWcrbcr Wollen ffh bis 3. Slpril bei ©ottl. Miefen, Säfer, ober beim
Sräfibent ©br. ©uggisberg im ©ngeloh melben.

©rftelluug eirseéc Slnbinbsjfluneô in bie ®ierargneifhule
3ürih, bie Lieferung Pon Ssiguetböbsn in bie SBärtertüdjen beS

SantonSfpitalS 3ürih« in bie ^rrertbeilanftalt Surgbölgli, in bie
Dbft« unb SBeinbaufhule SBäbenSweil, bie ÜJlaurerarbeitcn,
©ranitliefcruugcn uub (SifenfonftruftScm fnr eine ißeranba
beim SlbfonbcrungSbauS beS ÄantonSfpitalS 3ürih. $läne,_ Sc«
bingungen unb Srei®cingabenformu!are finb beim fantonalen §oh«
bauamt, Untere 3üune 2, 3iwmer Mr. 3, eingufeben begiebungSweife
gu begieljen. ©hriftlihc Singebote, Perfhloffen unb mit ber Sluf«
fhrift „Sauarbeiten gu ©taatsbauten" oerfeben, bis ben 8. Slpril
1899, an bie ®ireftion ber öffentühen Slrbeiten in 3ürih-

®ie @rb«, fPlmtrer«, 3'iiiöter«, ©ranit«, ©anöftein nnb
©djloftcrnr&citCEi, fomie bie (gifenlieferaagcn gum "Sleubau
für ben Slantons^emifer in 3ffoi*h Släne, Sebingungen unb
SreiSeingabenformulare finb beim fantonalen §ohbauamt untere
3äune 2, 3iwmer Mr. 6, je nahnrittagS Pon 2—6 Uhr, eingufeben
begw. gu begieben. ©hriftlihe Singebote, Perfhloffen unb mit ber

Sluffdjrift „Meuban SantonShemiter", bis ben 10. Slpril 1899 an
bie ®irettion ber öffentlichen Slrbeiten in 3ürih-

$ie (Srftellung ber ^eiganlageu nahbenannter Meubauten :
kantonale ©trafanftalt MegenSborf. ©ingabetermin : ben 6.

2M 1899.
©rWeiterungSbauten Sleit Mbeinau. ©ingabetermin : 6. SMai 1899.
Soligeitaferne 3ürih- ©ingabetermin : ben 29. Slpril 1899.
Meubau für ben SîantonShcmifer. ©ingabetermin : ben 22.

Slpril 1899.
Släne, SorauSmaffe unb Sebingungen finb beim fantonalen

§oä)bauamt, untere 3äune 2, 3iwmer Mr. 3, eingnfeben begiebungS«
Weife gu begieben. SreiSeingaben unb Siojette, Perfhloffen unb mit
ber Sluffdjrift: „§eiganlagen für Meubauten beS âantonS 3ürih"
Oerfeben, bis gu ben oben begeidjneten Terminen an bie ®irettion
ber öffentlichen Slrbeiten in 3ütih«

®fe (Srb=, SBanrer, 3immer«, ©ronit«, ©anbftein«,
gernent unb ®ad)becferarbeiten fowie bie ©ifenlifferunj gu
ben ©rWeiterungSbauten Meu«Mbeinau. S'äne, Sebingungen unb
SreiSeingabenformulare finb beim fantonalen §od)bauamt, untere
3äune 2, 3intmer Str. 9, je nahnrittagS Pon 2—6 Uhr, feingufeben
begw. gu begieben. ©hriftlihe Stngebote, Perfhloffen unb mit ber
Sluffchrift „Steu«Mbeinau" Oerfeben, bis ben 15. Slpril 1899 an bie
®ireftion ber öffentlichen Slrbeiten in 3üeih-

®ic @rb«, aHnurer, ©ranit, ©aübftcin«, 3iHi«cet' nnb
©dglofferarbeiten fowie ©ifenlisferuttgen für bie neue fßoligei«
foferne in 3weid}. Sinne, SeeiSeingabcnformulare unb Se«

bingungen finb beim fantonalen Jgodjbauamt, untere 3äune 2,
3immer Mr. 6, je PormittagS 8—12 Uhr eingufeben, begw. gu be=

gieben. ©hriftlihe Singebote Perfhloffen unb mit ber Sluffdjrift
„Sdgeifnfcrne" üerfebett, bis ben 12. Slpril 1899 an bie ®irettion
ber öffentlidjen Slrbeiten. ©8 Wirb ausbrücflih barauf auf merffam
gemadjt, baff Offerten, weihe bie Sluffdjrift: „Soligeitaferne" nidff
tragen, gnm PorauS auSgcfhloffen Werben.

®ie @rb«, fUJaisrcr« unb ©teinhaucrarbeiten, Lieferung
Pon ©ifenbalten, ©ittesm, @cf« uitö Sdjïoellifhicuen für bie
Meubauten ber faut, ©trafanftalt in Slegcnêborf. S'âne, Se«

bingungen unb SreiSeingabenformulare finb beim tant. §oçhbauamt,
untere 3äune 2, 3iwmer Str. 5 je PormittagS 8—12 Uhr eingufeben,
begw. gu begieben. ©hriftlihe Singebote Perfhloffen unb mit ber

Sluffdjrift „Stcubau ber ©trafanftalt" bis ben 22. Slpril 1899 an
®irettion ber öffentlidjen Slrbeiten beS SantonS 3ürih« totrb
auSbriictlih barauf aufmertfam gemäht baff Offerten, weihe bie

Sluffchrift „Meubau ber ©trafanftalt" nicht tragen, gunt SorauS
auSgefdjioffen werben.
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Auf Frage ttK9. Lieferanten von Wassersäge- und Fraise-
blättern sind alle größern Eisenwarenhandlungen. Die Behandlung
betreffend, daß Sägeblätter nicht heiß werden und verlaufen, ist
folgendes zu beobachten. Die Sägezähne sollen alle genau gleich lang
-sein. Zu diesem Zwecke wird eine flache Feile mit Schlichtfeile,
Schmalkante nach unten, zwischen zwei Brettchen geklemmt, die Brettchen
nach unten 10 em vorstehend. Mit diesem Zahnhobel werden die
Zähne auf ihren Spitzen abgestoßen, bis auch der niederste Zahn er-
reicht ist. Mit ungleich langen Zähnen zu sägen, hat eben das Ver-
lausen zur Folge, denn die längsten Zähne werden voraus stumpf
und sollten doch den Schnitt leiten, was mit stumpfen Zähnen nicht
mehr geht. Man soll immer mit gut geschärften Sägen arbeiten.
Das Schärfen der Spitzen soll nur mit Schlichtfeilen erfolgen und
nicht Im Gatter, sondern die Blätter sollen zu diesem Zweck leicht

'ausgewechselt werden können. Das Gleiche ist von den Fraiseblättern
M sagen. Auch diese sollen ym Umfange mit einer Feile über die
Zahnspitzen egalisiert werden. Das Wegmachen soll nach beiden Seiten
um halbe Blattdicke erfolgen, so daß die Schnittweite doppelte Blatt-
dicke erhält. Was aber das Heißlaufen und Verlaufen der Sägen
und Fraisen am meisten verursacht, ist das Ueberschalten, wodurch
nicht ein Schneiden, sondern ein Abwürgen der Späne erfolgt. Man
soll die Leistung der Sägen durch deren Schnelllauf und Schärfe
erzielen. U.

Auf Frage II7l>. Bin Lieferant von Bauholz und ersuche um
Adreßangabe. Jos. Brunner, Säger, Rain (Kt. Luzern).

^
Aus Frage Ilt7l. Wenden Sie sich gefl. an Johann Rinert,

Sägerei, Zell (Luzern).

Submissions-Anzeiger.
Die Erstellung eiucs Betonkanals von der Birmensdorfer-

siraße Zürich nach der Sihl mit Prof. 120/180. Pläne und Bau-
Vorschriften können im Tiefbauamt, Flößergasse Nr. 1b, Zimmer 9 d,
eingesehen und die bezüglichen Eingabeformulare und Bedingungen
bezogen werden. Offerten unter der Aufschrift „Kanal Birmensdorfer-
straße" sind bis zum 8. April dem Bauvorstand I einzureichen.

Die Dorsbewohnerschast von Schütz (Luzern) beabsichtigt,
eine Triukwafferversorgung mit Hydrantenanlage (Reservoir
200 ms, Leitungsnetz cirka 1200 m) erstellen zu lassen. Uebernahms-
Offerten und zwar:

a) für das Reservoir mit allen Armaturen,
d) für die Grabarbeiten,!
o) für die Röhreneinlage und
à) für die gesamthafte Anlage,

wobei obige Ausscheidungen ebenfalls eingehalten werden sollen, sind
bis den 20. April 1899 an Herrn Tierarzt Felder in Schätz, bei
welchem die Pläne und der Baubeschrieb eingesehen werden können,
einzureichen.
1. Die Erd- Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler- und

Schlosserarbeiten, sowie die Erstellung von Blitzableitungeu
für ein Fourage-Magazin auf der Allmend bei Frauenfeld und

2. Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Schreiner-,
Glaser-, und Schlofferarbeiten für den Umbau von zwei
Schuppen bei der Kaserne in Frauenseld.

Zeichnungen, Bedingungen und Angcbotformulare sind bei der
Kasernenverwaltung in Frauenfeld zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für
Bauarbeiten in Frauenfeld" bis 4. April einzureichen an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

Die Tapeziererarbeiten für das neue PostgebSude in
Winterthur. Bedingungen und Angebotformulare sind bei den
Herren Dorer u. Füchslin, Architekten, Fwrastraße 13 jn Zürich, zur
Einsicht aufgelegt. Uebcrnahmsoffcrten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Postgebäude Winterthur" bis 4. April ein-
zureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Erstellung eines Hochreservoirs für Kirch Uster aus
Beton mit einem Kubikinhalt von 300 ra». Pläne und Bauvor-
schriften können auf der Gemeinderatskanzlei Uster eingesehen werden
und wollen Reflektanten auf die Ausführung dieser Baute ihre ver-
schlossene Offerte unter der Aufschrift "Uebernahmsofferte für das
Hochreservoir" bis zum 5. April an Herrn Zivilpräsident Berchtold-
Naegeli in Uster einreichen.

Neubcdachung des Kirchturmes in Gündelhart (Thurg.)
aus Zink- oder Kupferblech. Gefl. Offerten beliebe man bis
zum 9. April an den Präsidenten der Kirchenvorstehcrschaft zu richten.

Die Käsereigenoffeuschaft „Windblosen", Rcuenkirch
(Luzern) beabsichtigt, ein Kksereigebäude zu erstellen. Es werden
zur Konkurrenz allsgeschrieben: Die Maurer-, Zimmer-, Schlosser-,
Schreiner-, Spengler-, Hafner-, Schmied- und Dachdeckcrarbeiten, so-
wie das Liefern von cirka 420 m I-Balken, cirka 650 m2 trockene
Laden verschiedener Dicke, Ziegel und cirka 6200 Stück Riegel-
steine. Plan und Banbeschreibung liegen beim Präsidenten der
Genossenschaft, Herrn Anton Schmid, Hommel, Neuenkirch, zur Ein-
ficht ans. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Käferei-Baute
Windblosen" bis 4. April einzureichen.

Festhlltte Flawyl für das Kantonalschützenfest vom 18.—25.
Juni, eventuell eine solche, die nachher zum Teil permanent als

Turn- und Reithalls dienen soll. Pläne :c. und Eingabe bei
Schulpflcger Wiget zu Handen des Baukomitees bis 8. April. Vor-
anschlug cirka Fr. 12,000.

Maurer-, Zimmer-, Icbreiuer-, Schloffer-, Glaser-,
Hafner- und Ipenglerarbeiten eines Wohnhauses (4 Wohnungen).
Die Pläne samt Vorausmaß liegen bei I. Wegmann z. Schleife in
Frauenfeld zur Einsicht bereit und sind Offerten bis 1. April an
denselben einzureichen.

Die Maurer-, Steinhausr-, Zimmer-, Spengler-, Glaser-,
Schreiner-, Schlosser, Hafner- und Malerarbeiten zu dem
Wohn- und Oekonomiegebäude des Herrn I. Weilenmann, Landwirt
in Wiesendangen. Gefl. Offerten sind an Hrn. I. Weilenmann, Land-
Wirt in Wiesendangen, bis zum 6. April verschlossen einzureichen.
Baupläne, Bedingungen :c. liegen bei Walt. Hoffmann, Architekt in
Winterthur, auf, wo auch Offertenformulare bezogen werden können.

Die Korrektionsarbeiten der Staatsstraße im Dorfe
'Word vom Bahnhof bis zum Sternen, nebst beidseitigen Trottoir-
anlagen. Pläne, Pflichtenheft und Devis sn diane können auf der
Gemeindeschreiberei eingesehen werden. Eingaben sind bis 8. April
daselbst schriftlich einzureichen.

Die Kiisereigesellschaft Bach, Gemeinde Zimmerwald (Bern)
beabsichtigt, eine Wafferanke mit Turbine erstellen zu lassen.
Bewerber wollen sich bis 3. April bei Gottl. Riesen, Käser, oder beim
Präsident Chr. Guggisberg im Engeloch melden.

Erstellung eines Aubindszauues in die Tierarzneischule
Zürich, die Lieferung von Pmquetböden in die Wärterküchen des
Kantonsspitals Zürich, in die Jrrenheilanstalt Burghölzli, in die
Obst- und Weinbauschule Wädensweil, die Maurerarbeite«,
Grvnitlieferungen und Eisenkonstruktion für eine Veranda
beim Absonderungshaus des Kantonsspitals Zürich. Pläne, Be-
dingungen und Preiseingabenformulare sind beim kantonalen Hoch-
bauamt. Untere Zäune 2, Zimmer Nr. 3, einzusehen beziehungsweise
zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und mit der Auf-
schrift „Bauarbeiten zu Staatsbauten" versehen, bis den 8. April
1899, an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die Erd-, Maurer-, Zimmer, Granit-, Sandstein und
Schlosterarbeiten, sowie die Eisenlicferu sgen zum Neubau
für den Kantonschemiker in Zürich Vläne, Bedingungen und
Preiseingabenformulare sind beim kantonalen Hochbauamt untere
Zäune 2, Zimmer Nr. 6, je nachmittags von 2—6 Uhr, einzusehen
bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und mit der
Aufschrift „Neubau Kantonschemiker", bis den 10. April 1899 an
die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die Erstellung der Heizanlagen nachbenannter Neubauten:
Kantonale Strafanstalt Regensdorf. Eingabetermin: den 6.

Mai 1899.
Erweiterungsbauten Neu Rheinau. Eingabetermin: 6. Mai 1899.
Polizeikaserne Zürich. Eingabetermini den 29. April 1899.
Neubau für den Kantonschcmiker. Eingabetermin: den 22.

April 1899.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind beim kantonalen

Hochbanamt, untere Zäune 2, Zimmer Nr. 3, einzusehen bcziehungs-
weise zu beziehen. Preiseingaben und Projekte, verschlossen und mit
der Aufschrift: „Heizanlagen für Neubauten des Kantons Zürich"
versehen, bis zu den oben bezeichneten Terminen an die Direktion
der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die Erd-, Maurer, Zimmer-, Granit-, Sandstein-,
Cement und Dachdeckerarbeiten sowie die Eisenlieferung zu
den Erweiterungsbauten Nen-Rheinau. Pläne, Bedinguugen und
Pretseingabcnformulare sind beim kantonalen Hochbauamt, untere
Zäune 2, Zimmer Nr. 9, je nachmittags von 2—6 Uhr, seinzusehen
bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote, verschlossen und mit der
Aufschrift „Neu-Rheinau" versehen, bis den 15. April 1899 an die
Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die Erd-, Maurer-, Granit, Sandstein-, Zimmer- und
Schlofferarbeiteu sowie Eisenlieferungeu für die neue Polizei-
kaserns in Zürich. Pläne, Preiseingabenformulare und Be-
dingungen sind beim kantonalen Hochbàuamt, untere Zäune 2,
Zimmer Nr. 6, je vormittags 8—12 Uhr einzusehen, bezw. zu be-

ziehen. Schriftliche Angebote verschlossen und mit der Aufschrift
„Pelzeikascrne" versehen, bis den 12. April 1399 an die Direktion
der öffentlichen Arbeiten. Es wird ausdrücklich darauf auf merksam
gemacht, daß Offerten, welche die Aufschrift: „Polizeikaserne" nicht
tragen, zum voraus ausgeschloffen werden.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiteu, Lieferung
von Eisenbalken, Gittern, Eck- und Achwellschienen für die
Neubauten der kaut. Strafanstalt in Negeusdorf. Pläne, Be-
dingungen und Preiseingabenformnlare sind beim kant. Hochbauamt,
untere Zäune 2, Zimmer Nr. 5 je vormittags 8—12 Uhr einzusehen,
bezw. zu beziehen. Schriftliche Angebote verschlossen und mit der
Aufschrift „Neubau der Strafanstalt" bis den 22. April 1899 an
Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Zürich. Es wird
ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, daß Offerten, welche die

Aufschrift „Neubau der Strafanstalt" nicht tragen, zum Voraus
ausgeschlossen werden.
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